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Allgemeine Datenschutzerklärung 

Allgemeines 

1.1. Diese Datenschutzerklärung stellt eine allgemeine Erklärung für 

einen rechtskonformen und nachhaltigen Schutz 

personenbezogener Daten iSd Datenschutzgrundverordnung VO 

(EU) 2016/679 dar. 

1.2. Wir, die J. Christof Gesellschaft m.b.H., verarbeiten die von 

Betroffenen (Kunden, Beschäftigte, Lieferanten etc) zur 

Verfügung gestellten personenbezogenen Daten insbesondere 

im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 

des Datenschutzgesetzes (DSG). 

Begriffsbestimmungen 

1.3. Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf 

eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person 

beziehen (Betroffener). Kundendaten oder Lieferantendaten 

gehören dabei ebenso zu den personenbezogenen Daten wie 

Personaldaten von Beschäftigten. Es lässt beispielsweise der 

Name eines Ansprechpartners ebenso einen Rückschluss auf eine 

natürliche Person zu, wie seine E-Mail-Adresse. Es genügt, wenn 

die jeweilige Information mit dem Namen des Betroffenen 

verbunden ist oder unabhängig hiervon aus dem Zusammenhang 

hergestellt werden kann. Das Zustandekommen der Information 

ist für einen Personenbezug unerheblich. Auch Fotos, Video- 

oder Tonaufnahmen können personenbezogene Daten 

darstellen. 

1.4. Besondere Arten personenbezogener Daten sind Informationen, 

aus denen die rassische und ethnische Herkunft, politische 

Meinungen, religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen 

sowie eine eventuelle Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen 

kann, sowie genetische Daten, biometrische Daten, 

Gesundheitsdaten oder Daten zum Sexualleben bzw der 

sexuellen Orientierung einer natürlichen Person. 

1.5. Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter 

Verfahren ausgeführter Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe 

im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten, wie das 

Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die 

Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, 

das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 

Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der 

Bereitstellung, der Abgleich oder die Verknüpfung, die 

Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung. 

1.6. Profiling bezeichnet jede Art der automatisierten Verarbeitung 

personenbezogener Daten, die darin besteht, dass diese 

personenbezogenen Daten verwendet werden, um bestimmte 

persönliche Aspekte, die sich auf eine natürliche Person 

beziehen, zu bewerten, insbesondere um Aspekte bezüglich 

Arbeitsleistung, wirtschaftliche Lage, Gesundheit, persönliche 

Vorlieben, Interessen, Zuverlässigkeit, Verhalten, Aufenthaltsort 

oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu analysieren oder 

vorherzusagen. 

1.7. Pseudonymisierung ist die Verarbeitung personenbezogener 

Daten in einer Weise, dass die personenbezogenen Daten ohne 

Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer 

spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, 

sofern diese zusätzlichen Informationen gesondert aufbewahrt 

werden und technischen und organisatorischen Maßnahmen 

unterliegen, die gewährleisten, dass die personenbezogenen 

Daten nicht einer identifizierten oder identifizierbaren 

natürlichen Person zugewiesen werden. 

1.8. Verantwortlicher ist die natürliche oder juristische Person, 

Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder 

gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet. 

1.9. Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, 

Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die personenbezogene 

Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 

1.10. Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, 

Einrichtung oder andere Stelle, der personenbezogene Daten 

offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um 

einen Dritten handelt oder nicht. 
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1.11. Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, 

Einrichtung oder andere Stelle, außer der betroffenen Person, 

dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den 

Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des 

Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters befugt sind, die 

personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 

1.12. Eine Einwilligung des Betroffenen ist jede freiwillig für den 

bestimmten Fall, in informierter Weise und unmissverständlich 

abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder 

einer sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der der 

Betroffene zu verstehen gibt, dass er mit der Verarbeitung der 

ihn betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist. 

Umgang mit personenbezogenen Daten 

1.13. Die Verarbeitung personenbezogener Daten ist grundsätzlich 

verboten, es sei denn, ein Rechtmäßigkeitstatbestand (Art 6 

DSGVO) erlaubt explizit den Datenumgang. Wir verarbeiten 

personenbezogene Daten insbesondere auf den Grundlagen von 

Art 6 Abs 1 lit a (Einwilligung), Art 6 Abs 1 lit b (Vertragserfüllung 

und Durchführung von vorvertraglichen Maßnahmen), Art 6 Abs 

1 lit c (Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung) sowie Art 6 lit f 

DSGVO (Wahrung berechtigter Interessen des Verantwortlichen 

oder eines Dritten). 

1.14. Betroffene werden nicht einer ausschließlich auf einer 

automatisierten Verarbeitung – so auch dem Profiling – 

beruhenden Entscheidung unterworfen, die ihnen gegenüber 

eine rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher Weise 

erheblich beeinträchtigt. 

1.15. Personenbezogene Daten werden von uns nur für einen 

festgelegten, eindeutigen und legitimen Zweck verarbeitet. Eine 

Datenhaltung ohne Zweck, so beispielsweise die Speicherung 

von Daten auf Vorrat, erfolgt nicht. 

1.16. Der jeweilige Betroffene wird bei der Erhebung seiner 

personenbezogenen Daten umfassend über den Umgang mit 

seinen Daten von uns informiert. Die Information hat unter 

anderem die Zweckbestimmung, die Identität der 

verantwortlichen Stelle, die Empfänger seiner 

personenbezogenen Daten sowie alle sonstigen Informationen 

im Sinne des Art 13 DSGVO zu beinhalten, um eine faire und 

transparente Verarbeitung zu gewährleisten. 

1.17. Werden personenbezogene Daten nicht beim Betroffenen selbst 

erhoben, sondern werden diese Daten beispielsweise bei einem 

anderen Unternehmen beschafft, wird der Betroffene 

nachträglich und umfassend gemäß Art 14 DSGVO über den 

Umgang mit seinen Daten von uns informiert. 

1.18. Nach Zweckerreichung oder bei Widerruf von Einwilligungen 

sowie nach Ablauf gesetzlicher Aufbewahrungspflichten werden 

Daten ohne unnötigen Aufschub gelöscht. 

1.19. Sofern unsere Vertragspartner (zB Lieferanten, Kunden) selbst 

Verantwortliche im Sinne der Bestimmungen der DSGVO ist, 

werden diese die Betroffenen selbst im Einklang mit den 

gesetzlichen Bestimmungen über Datenerhebungen und 

Betroffenenrechte informieren, aufklären sowie deren 

Betroffenenrechte wahren. Unsere Vertragspartner stellen 

weiters sicher, dass die personenbezogenen Daten rechtmäßig 

und nach dem Prinzip des Art. 5 iVm Art. 6 DSGVO an uns 

übermittelt werden dürfen. Für die Löschungen von 

personenbezogenen Daten sind daher auch unsere 

Vertragspartner verantwortlich. 

Besondere Kategorien personenbezogener Daten 

Besondere Kategorien personenbezogene Daten dürfen 

grundsätzlich nur mit Einwilligung des Betroffenen oder 

ausnahmsweise aufgrund einer expliziten gesetzlichen Erlaubnis 

erhoben, verarbeitet oder genutzt werden. Es werden 

ausreichende technische und organisatorische Maßnahmen zum 

Schutz besonderer personenbezogener Daten von uns ergriffen. 

Datenübermittlung 

1.20. Bei der Übermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte 

werden die Grundsätze für die Datenverarbeitung und 

Datensicherheit gem. Art. 5 iVm Art. 32 DSGVO beachtet und 

eingehalten 
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1.21. Befindet sich der Empfänger personenbezogener Daten 

außerhalb der Europäischen Union oder des Europäischen 

Wirtschaftsraums, bedarf es besonderer Maßnahmen zur 

Wahrung von Rechten und Interessen Betroffener. Eine 

Datenübermittlung wird von uns unterlassen, wenn 

Voraussetzungen des Art. 44 ff DSGVO für die Übermittlung in 

Drittstaaten nicht gegeben sind 

Dienstleister / Auftragsverarbeiter 

1.22. Soweit dies unter anderem zur Vertragserfüllung notwendig ist, 

eine rechtliche Verpflichtung besteht oder im Rahmen 

berechtigter Interessen gerechtfertigt ist, werden wir 

personenbezogene Daten auch an Konzerngesellschaften 

übermitteln. Wir werden die Betroffenen aber die 

entsprechenden Grundsätze für die Datenverarbeitung sowie die 

Informationspflichten gem. DSGVO beachten und einhalten. 

1.23. Auftragsverarbeiter mit einem möglichen Zugriff auf 

personenbezogene Daten werden von uns vor der 

Auftragserteilung sorgfältig ausgewählt.  

1.24. Soll ein Dienstleister personenbezogene Daten im Auftrag 

erheben, verarbeiten oder nutzen, wird selbstverständlich ein 

Vertrag zur Auftragsverarbeitung iSd Art. 28 DSGVO 

abgeschlossen, worin insbesondere auch die Datenschutz- und 

IT-Sicherheitsaspekte geregelt werden.  

Datenminimierung, Privacy by Desgin / Privacy by Default 

1.25. Der Umgang mit personenbezogenen Daten ist an dem Ziel 

auszurichten, so wenige Daten wie möglich von einem 

Betroffenen zu erheben, zu verarbeiten oder zu nutzen 

(„Datenminimierung“), sowie die Anwendungen bereits so zu 

gestalten bzw. Zugriffe zu beschränken, sodass nur die 

notwendigen und erforderlichen Auswertungen möglich sind 

1.26. Es sind insbesondere personenbezogene Daten zu 

anonymisieren oder zu pseudonymisieren, soweit dies nach dem 

Verwendungszweck möglich ist.  

Technische und organisatorische Maßnahmen / Verfügbarkeit, 

Vertraulichkeit und Integrität von Daten 

1.27. Unsere technischen und organisatorischen Maßnahmen 

umfassen insbesondere ein Zugriffsberechtigungskonzept, 

Zutrittsberechtigungskonzept ein Datensicherungskonzept 

sowie physische und digitale Schutzmaßnahmen betreffend 

unsere IT-Infrastruktur. Die Sicherungsmaßnahmen werden 

entsprechend der technologischen Entwicklung fortlaufend 

überarbeitet und aktualisiert. 

1.28. Zur Wahrung der Verfügbarkeit, Vertraulichkeit und Integrität 

von Daten werden die, hinsichtlich der Wirksamkeit der, dort 

vorgesehenen technisch-organisatorischen Maßnahmen 

regelmäßig überprüft, bewertet evaluiert. 

1.29. Durch unsere intern getroffenen Maßnahmen, soll sichergestellt 

werden, dass Datenverarbeitungssysteme von Unbefugten 

genutzt werden können, indem etwa Türen unbesetzter Räume 

verschlossen werden. Wirksame Maßnahmen zur 

Zugangskontrolle an Geräten sind vorhanden und aktiviert. 

1.30. Zugriffe auf personenbezogene Daten erhalten nur diejenigen 

Personen, die im Zuge ihrer Aufgabenwahrnehmung Kenntnis 

von den jeweiligen Daten erhalten müssen („Need-to-know-

Prinzip“). Zugriffsberechtigungen werden bei uns genau und 

vollständig festgelegt und dokumentiert. 

Schulung / Datengeheimnis 

1.31. Beschäftigte, die ständig oder regelmäßig Zugang zu 

personenbezogenen Daten haben, solche Daten erheben oder 

Systeme zur Verarbeitung solcher Daten entwickeln, werden von 

uns in geeigneter Weise über die datenschutzrechtlichen 

Vorgaben geschult. 

1.32. Unseren Beschäftigten ist es untersagt, personenbezogene 

Daten unbefugt zu erheben, zu verarbeiten oder zu nutzen. Sie 

werden im Sinne des § 6 DSG vor Aufnahme ihrer Tätigkeit auf 

einen vertraulichen Umgang mit personenbezogenen Daten 

verpflichtet und haben somit das Datengeheimnis zu wahren 
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(sowohl während als auch nach Beendigung des 

Dienstverhältnisses).  

Rechte von Betroffenen, sofern wir Verantwortlicher sind 

1.33. Betroffene können Auskunft über die Verarbeitung Ihrer Daten 

verlangen (Art 15 DSGVO). Betroffene können die Berichtigung 

unrichtiger Daten verlangen (Art 16 DSGVO). Sie können die 

Löschung Ihrer Daten verlangen, sofern die Voraussetzung des 

Art 17 DSGVO vorliegen. Bei Vorliegen der Voraussetzungen 

gemäß Art 18 DSGVO können Betroffene die Einschränkung der 

Verarbeitung Ihrer Daten verlangen. Sie können weiters die 

Übertragung Ihrer Daten in einem gängigen Format verlangen, 

wenn die Betroffenen uns diese Daten bereitgestellt haben und 

sofern die Verarbeitung auf einer Einwilligung oder einem 

Vertrag beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter 

Verfahren erfolgt (Art 20 DSGVO). Unter den Voraussetzungen 

des Art 21 DSGVO können Betroffene Widerspruch gegen die 

Verarbeitung Ihrer Daten erheben. 

1.34. Betroffene haben auch das Recht, die erteilte Einwilligung 

jederzeit zu widerrufen, ohne dass dadurch die Rechtmäßigkeit, 

der infolge der Einwilligung bis zum allfälligen Widerruf der 

Einwilligung erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

1.35. Schließlich können Betroffene auch Beschwerde bei der 

Datenschutzbehörde (Wickenburggasse 8, 1080 Wien, 

https://www.dsb.gv.at/) erheben. 

Kontakt 

Für weitere Fragen zum Thema Datenschutz stehen wir 

insbesondere unter datenschutz@jch.at zur Verfügung. 

 

https://www.dsb.gv.at/
mailto:datenschutz@jch.at
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Datenschutzinformation für Lieferanten und Kunden der J. Christof Gesellschaft m.b.H. 

(Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO/ Art. 14 DSGVO) 

 

Im Rahmen der Geschäftsbeziehung oder einer Anbahnung einer Geschäftsbeziehung mit uns ist die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erforderlich. Im 
nachfolgenden informieren wir Sie welche Daten dabei von Ihnen verarbeitet werden und für welche Zwecke diese Daten verwendet werden. 

1. Kategorien von personenbezogenen Daten 

Betroffene Gruppen 

von Personen 
Datenkategorien 

Herkunft der Daten 

(H) 

Weitere 

Zwecke 

(Z) 

Empfänger (E) Speicherdauer 

Kunden oder 

Lieferanten bzw. 

Vertragspartner im 

Anbahnungs- 

stadium eines 

Vertrages 

Name, Vorname H01 bis H03 Z02 E01 bis E12 

Bis zur Beendigung der 

Geschäftsbeziehung bzw. bis 

zum Ablauf von eventuellen 

Garantie-, Gewährleistungs-, 

Verjährungs- und gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen. Eine 

darüberhinausgehende 

Speicherung wird vor allem bis 

zur Beendigung von etwaigen 

Rechtsstreitigkeiten 

vorgenommen. 

 

Anrede, Geschlecht, Titel H01; H02 Z02 E01 bis E12 

Anschrift H01 bis H03 Z02 E01 bis E12 

Telefonnummer, Faxnummer, E-

Mail Adresse sowie ähnliche 

Kontaktdaten für moderne 

Kommunikationsmedien 

H01 bis H03 Z02 E01 bis E09 

Geburtsdatum (sofern es sich aus 

notwendigen Dokumenten ergibt) 
H01; H02 ----- 

E01; E02; E05; 

E06; E07; E09 

Bonitätsdaten H03; H04 Z01; Z02 
E01; E02; E05; 

E09; E11 

Sperrkennzeichen sofern 

erforderlich 
H05 Z01. E01; E05; E11 

Lieferantenkategorie H05 Z02 E01; E11 

Lieferantenbewertung/ 

Kundenbewertung (keine 

automatische 

Entscheidungsfindung) 

H05 Z02 E01; E11 
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UID- Nummer H01 bis H03 Z01; Z02 E01 bis E11 

Gegenstand Lieferung bzw. 

Leistung 
H01; H02; H06 Z01; Z02 

E01; E02; E05 

bis E11 

Betroffene Gruppen 

von Personen 
Datenkategorien 

Herkunft der Daten 

(H) 

Weitere 

Zwecke 

(Z) 

Empfänger (E) Speicherdauer 

Kunden oder 

Lieferanten bzw. 

Vertragspartner im 

Anbahnungs- 

stadium eines 

Vertrages 

Bonus- und Provisionsdaten H06 Z01; Z02 
E01; E02; E05 

bis E07; E11 

Bis zur Beendigung der 

Geschäftsbeziehung bzw. bis 

zum Ablauf von eventuellen 

Garantie-, Gewährleistungs-, 

Verjährungs- und gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen. Eine 

darüberhinausgehende 

Speicherung wird vor allem bis 

zur Beendigung von etwaigen 

Rechtsstreitigkeiten 

vorgenommen. 

 

Unbedenklichkeitsbescheinigungen 

Steuerbehörde und/oder 

Sozialversicherung 

H 01 Z01 E01; E02; E05 

Gegenstand Lieferung bzw. 

Leistung 
H01; H02; H06 Z01; Z02 

E01; E02; E05 

bis E10 

Korrespondenz H01; H02, Z01; Z02 E01; E05; E06 

Kontaktdaten beim Betroffenen H01; H02 Z01; Z02 
E01 bis E03; 

E05 bis E08 

Mitwirkende Dritte bei der 

Leistungserbringung 
H01; H02; H06 Z01; Z02 

E01 bis E03; 

E05 bis E09 

Liefer- bzw. Leistungsbedingungen 

einschließlich Orte der 

Leistungserbringung 

H06 Z01; Z02 E01 bis E10 

Daten zur Verzollung (z. B. 
Ursprungsland, Zolltarifnummer) 

und Exportkontrolle 
 

H01; H02; H06 Z01; Z02 E01 bis E10 

Daten zur Versicherung der 
Lieferung oder Leistung und zu 

ihrer Finanzierung 
 

H01; H02 Z01; Z02 E01 bis E09 

Daten zur Steuerpflicht und 
Steuerberechnung 

 

H01; H02 Z01; Z02 E01; E02; E05 

Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen 

 

H06 Z01; Z02 

E01; E02; E04 

bis E07;  E09; 

E11 

Bankverbindung 
H01; H02 Z01 E04 
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Daten zum Kreditmanagement (z. 
B. Kreditlimit, Wechsellimit) 

 

H01; H02; H04 Z01 E01 

Daten zum Zahlungs- oder 
Leistungsverhalten des 

Betroffenen 
 

H04 Z01 E01 

Mahndaten/Klagsdaten 
H01; H02; H06 Z01 E01; E06;E07 

 

Betroffene Gruppen 

von Personen 
Datenkategorien 

Herkunft der Daten 

(H) 

Weitere 

Zwecke 

(Z) 

Empfänger (E) Speicherdauer 

Kunden oder 

Lieferanten bzw. 

Vertragspartner im 

Anbahnungs- stadium 

eines Vertrages 

Konto- und Belegdaten 
 

H01; H02 Z02 
E01; E02; E04 

bis E07 

Bis zur Beendigung der 

Geschäftsbeziehung bzw. bis 

zum Ablauf von eventuellen 

Garantie-, Gewährleistungs-, 

Verjährungs- und gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen. Eine 

darüberhinausgehende 

Speicherung wird vor allem bis 

zur Beendigung von etwaigen 

Rechtsstreitigkeiten 

vorgenommen 

Leistungsspezifische Aufwände 
und Erträge 

 

H01; H02; H06 Z01; Z02 
E01; E02; E05; 

E06; E07, E08 

Sonderhauptbuchvorgänge (z. B. 
Einzelwert-berichtigung, 

Wechselforderung, Anzahlung, 
Bankgarantie) 

 

H01; H02; H06 Z01 
E01; E02; E04; 

E05 

Sachbearbeiter oder 
Kontaktperson beim 
Auftraggeber/ 
Auftragnehmer 
 

Zusätzliche Daten wie 
Adresse/Sandort beim 

Vertragspartner oder eventuellen 
zukünftigen Vertragspartner 

 

H01; H02 Z01; Z02 
E01; E02; E03; 

E06; E11 

Bis zur Beendigung der 

Geschäftsbeziehung bzw. bis 

zum Ablauf von eventuellen 

Garantie-, Gewährleistungs-, 

Verjährungs- und gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen. Eine 

darüberhinausgehende 

Speicherung wird vor allem bis 

zur Beendigung von etwaigen 

Rechtsstreitigkeiten 

vorgenommen. 

 

Berufliche Kontaktdaten 
H01; H02 Z01; Z02 

E01; E02; E03; 

E06; E11 

Korrespondenz 
H01; H02; H05 Z01; Z02 

E01; E02; E03; 

E06; E11 

Funktion des Betroffenen beim 
Auftraggeber 

 

H01; H02 4.1,4.2 
E01; E02; E03; 

E06; E11 

Umfang der Vertretungsbefugnis 
 

H01; H02 4.1,4.2 
E01; E02; E06; 

E11 

Vom Betroffenen bearbeitete 
Geschäftsfälle 

 

H05 4.1,4.2 
E01; E02; E06; 

E11 
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H) Herkunft der Daten 

Nr. Herkunft der Daten 

H01 Von Betroffenen  

H02 
Von Mitarbeiter als Erfüllungsgehilfen des Betroffenen 

H03 
Vom Betroffenen selbst veröffentlichte Daten 

H04 
Creditreform Wirtschaftsauskunftei Kubicki KG 1190 Wien und/oder KSV 1870 Holding AG 1120 Wien und/oder Bisnode 

Austria Holding GmbH 

H05 
Interne Abteilungen der J. Christof Gesellschaft m.b.H. 

H06 
Aus vertraglichen oder vorvertraglichen Vereinbarungen 

 

Z) Verarbeitung für weitere Zwecke 

Nr. Verarbeitungstätigkeit Kompatibilität iSd Art. 6 Abs. 4 DSGVO 

Z01 
Rechnungswesen und Buchhaltung Verarbeitung aufgrund Buchhaltungs bzw. 

Aufbewahrungspflichten 

Z02 
Weitergabe unternehmensintern an relevante 

Abteilungen (zB.: Projektleitung, Einkauf, etc.) 

Notwendig, da zwischen Erst- und Weiterverarbeitungszweck 

eine Verbindung vorliegt sowie ein Zusammenhang, in dem 

Daten erhoben wurden, gegeben ist. Art. 6 Abs. 4 lit. a,b 

DSGVO 

 

E) Empfänger 

 

Nr. Empfänger  Rechtsgrundlage 

E01 
Rechtsvertreter im Bedarfsfall 

A rt. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

E02 Steuerberater im Bedarfsfall Art. 6 Abs. 1 lit. c, f DSGVO 

E03 
Kunden bzw. Lieferanten der J. Christof Gesellschaft zur Erbringung der Leistung im 

jeweils notwendigen Umfang 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

E04 
Banken zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs 

Art. 6 Abs. 1 lit. b, f DSGVO 

E05 
Gerichte im Bedarfsfall 

Art. 6 Abs.1 lit. f DSGVO 

E06 Inkassounternehmen im Bedarfsfall Art.6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

E07 Fremdfinanzierer wie Leasing oder Factoringunternehmen im Bedarfsfall Art.6 Abs. 1 lit. f DSGVO 
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E08 Vertrags oder Geschäftspartner, die an der Leistungserbringung bzw. an der Lieferung 

mitwirken, wenn dazu Datenübermittlung erforderlich 

Art. 6 Abs. 1 lit. b, f DSGVO 

E09 
Versicherungen im Bedarfsfall 

Art. 6 Abs. 1 lit. b, f DSGVO 

E10 
Bundesanstalt Statistik Austria für die Erstellung der gesetzlich vorgesehenen Statistiken 

Art. 6 Abs. 1 lit c DSGVO 

E11 
Konzerngesellschaft der J. Christof Gesellschaft m.b.H (JCH- Holding GmbH) 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 

E12 Creditreform Wirtschaftsauskunftei Kubicki KG 1190 Wien und/oder KSV 1870 Holding 

AG 1120 Wien und/oder Bisnode Austria Holding GmbH 

Art. 6 Abs.1 lit. f DSGVO 

 

Zwecke der Datenverarbeitung 

Zwecke der Verarbeitung bei Lieferanten 

Kontrollierter Beschaffungsvorgang für Dienstleistungen, Material und Betriebsmitteln. Vertragsmanagement sowie 

Vertragsdokumentationen im Bereich Lieferanten einschließlich der Durchführung des im Zusammenhang mit der erbrachten Leistung, 

erforderlichen Zahlungsverkehrs, sowie der Verarbeitung automationsgestützter elektronischer Textdokumente. Verarbeitung von Daten 

im Rahmen der Anbahnung einer Geschäftsbeziehung mit Lieferanten  

 

Zwecke der Verarbeitung bei Kunden 

Vertragsmanagement, Durchführung von vertraglichen Leistungen sowie Vertragsdokumentationen von Geschäftsbeziehungen zu Kunden 

bzw. zu Verrechnung von erbrachten Leistungen, einschließlich der Verarbeitung automationsgestützter elektronischer Textdokumente. 

Verarbeitung von Daten im Rahmen der Anbahnung einer Geschäftsbeziehung mit potentiellen Kunden bzw. zur Angebotserstellung 

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung von Daten 

Art. 6 Abs.1 lit. b DSGVO 

Die Verarbeitung oben angeführter Daten ist für die Erfüllung eines mit Ihnen geschlossenen Vertrags (Abschluss und 
Abwicklung von Beschaffungsverträgen) oder für die Durchführung vorvertraglicher Maßnahmenerforderlich. 

 

Art. 6 Abs.1 lit. c DSGVO 

Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der die J. Christof Gesellschaft m.b.H. unterliegt 

 

Art. 6 Abs.1 lit. f DSGVO 

Die Verarbeitung ist zur Wahrung von berechtigten Interessen der J. Christof Gesellschaft m.b.H. oder eines Dritten erforderlich 

Rechtsvertreter im Bedarfsfall 

Wir haben ein berechtigtes Interesse daran zur Erhebung oder Abwehr von Rechtsansprüchen die dazu notwendigen Daten an 
unseren rechtlichen Vertreter zu übermitteln. 

Steuerberater im Bedarfsfall 

Zur kompetenten und umfassenden Abklärung sowie Erfüllung von steuerrechtlichen Vorschriften ist eine Abklärung und 
Einbeziehung von Steuerberatern unseres Vertrauens unumgänglich. Dazu sind genaue Leistungs- und Auftragsdaten 
erforderlich. 

Gerichte im Bedarfsfall 
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Die Übermittlung von notwendigen Daten ist einerseits im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtung zur Zusammenarbeit mit den 
justiziellen Einrichtungen notwendig bzw. auch im Berechtigten Interesse gegeben, wenn dies zur Erhebung oder Abwehr von 
Rechtsansprüchen dient. 

Inkassounternehmen im Bedarfsfall 

Um unsere Zahlungsansprüche bei offenen Forderungen adäquat durchsetzen zu können, behalten wir es uns vor ein 
Inkassounternehmen (sofern kein vertraglicher Ausschluss vorhanden ist) mit den Einzug von offenen Forderungen zu betrauen 
und dazu auch die notwendigen Daten unter Berücksichtigung des Zweckbindungs- und Dateminimierungsgrundsatzes zu 
übermitteln. 

Fremdfinanzierer wie Leasing oder Factoringunternehmen im Bedarfsfall 

Um im Bedarfsfall die Finanzierung von offenen Forderungen sicherzustellen, behalten wir uns die Beauftragung von 
Fremdfinanzierungsunternehmen sowie die damit verbundene notwendige Datenübermittlung vor (sofern kein vertraglicher 
Ausschluss vorliegt).  

Vertrags oder Geschäftspartner, die an der Leistungserbringung bzw. an der Lieferung mitwirken, wenn dazu 
Datenübermittlung erforderlich 

Es ist notwendig und im berechtigten Interesse Lieferanten oder Geschäftspartner für die Leistungserbringung an den mit Ihnen 
bestehenden Verträgen die jeweils notwendigen Daten dafür zukommen zu lassen. 

Versicherungen im Bedarfsfall 

Für die Versicherung von unseren Leistungen bzw. von Leistungen unserer Geschäftspartner ist es in unserem berechtigten 
Interesse und im berechtigten Interesse unserer Kunden die dafür notwendigen Daten an unsere Versicherung weiterzugeben 
insofern dies erforderlich sein sollte. 

Bonitätsprüfung 

Wir haben ein berechtigtes Interesse uns vor möglichen Forderungsausfällen zu schützen und beauftragen daher dafür 
qualifizierte Unternehmen mit der Durchführung von Bonitätsprüfungen. Diese liefern uns, im Rahmen der gesetzlichen 
Zulässigkeit, Daten über die Möglichkeit eines Zahlungsausfalles, welche von uns für die Anbahnung einer Geschäftsbeziehung 
bzw. deren Fortsetzung eine Entscheidungsgrundlage bietet. Bei dieser Auswertung handelt es sich um eine automatische 
Entscheidungsfindung, wobei Sie jederzeit in schriftlicher Form eine Gegendarstellung bzw. Richtigstellung bei uns einbringen 
können. Wir werden ihre Stellungnahme im Rahmen unserer Beurteilung mitberücksichtigen. 

Interne Lieferantenbewertung, Sperrkennzeichen- Kunden/ Lieferanten 

Wir führen zur Einhaltung unserer gewohnten Qualität regelmäßig interne Lieferantenbewertungen durch. Lieferanten bzw. 
insoweit zutreffend auch Kunden, mit welchen aus Gründen der Qualität, Zuverlässigkeit, Zahlungsausfällen, negativer Bonität 
oder aufgrund von anderen diversen begründeten Problemen entschieden wird keine Geschäftsbeziehung mehr einzugehen, 
werden mit einem internen Sperrkennzeichen versehen. 

 

Art. 6 Abs. 4 DSGVO  

(Verarbeitung beruht auf anderen Zweck als zu demjenigen zu dem die personenbezogenen Daten erhoben wurden) 

Rechnungswesen und Buchhaltung Verarbeitung aufgrund Buchhaltungs- bzw. Aufbewahrungspflichten 

Weitergabe Unternehmensintern an relevante 

Abteilungen (zB.: Projektleitung, Einkauf) 

Notwendig, da zwischen Erst- und Weiterverarbeitungszweck eine 

Verbindung vorliegt sowie ein Zusammenhang, in dem Daten erhoben 

wurden, gegeben ist. Art. 6 Abs. 4 lit. a, b DSGVO 

Weiterverarbeitung zu Statistischen Zwecken 

  

Gem. Art. 5 Abs. 1 lit. b iVm Art. 6 Abs. 4 DSGVO ist die 

Weiterverarbeitung von Daten für Statistische Zwecke möglich und 

zulässig.   

 


